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Sport regional

überlegen an, München knüpfte an
die Leistung aus dem vergangenen
Jahr an und hatte bislang mit seiner
kampfbetonten Spielweise vor allem
auswärts Erfolg. „Das ist ein Derby,
da sind drei Punkte Pflicht“, setzt
Verteidiger Tölzer sein Team unter
Zugzwang. Öffentliche Anteilnah-
me ist beiden Teams gewiss. „Für
die Stehplätze gibt es nur noch Rest-
karten, Sitzplätze sind dagegen ge-
nügend zu haben“, berichtete Ge-
schäftsführer Max Fedra und rät
den Fans auch die neue Kasse an der
Südseite (Gesundbrunnen) des
Curt-Frenzel-Stadions zu nutzen.

VON PETER DEININGER

Vergangene Woche tauchte Eis-
hockeyverteidiger Steffen Tölzer in
eine andere Welt ein. Rosen, Cham-
pagner und ein Essen beim Lieb-
lingsitaliener waren der perfekte
Rahmen für die Verlobung mit sei-
ner Freundin. „Ich habe mich be-
müht, alles so zu arrangieren, wie es
Frauen gerne haben.“ In diesen Ta-
gen muss er sich wieder seiner Ar-
beit unter Männern widmen. „Der
Hüftbeuger zwickt“, gibt der Ab-
wehrspieler sein persönliches medi-
zinisches Bulletin.

Es schmerzt, aber eine Pause
kommt nicht infrage, weil die Pan-
ther an akutem Verteidigermangel
leiden. Justin Fletcher (Finger-
bruch) saß gestern während des
Trainings auf der Pressetribüne,
Petr Macholda musste sich mit einer
Schulterschlinge in der Kabine auf
Gespräche mit den Betreuern be-
schränken.

Sonder-Rotation

Trainer Larry Mitchell versuchte
sich deshalb vor den Spielen bei den
Mannheimer Adlern (heute) und
gegen den EHC München (Sonntag)
in einer Sonder-Rotation. Peter Fla-
che, normalerweise Außenstürmer
im vierten Block, durfte in der Ab-
wehr ran. „Für ihn ist es nicht voll-
kommen neu, er hat früher schon
Verteidiger gespielt“, erklärte
Sportmanager Duanne Moeser.

Die Augsburger Abwehrformel
könnte beim Spitzenreiter Mann-
heim „5 plus Flache“ lauten. Mit
Manuel Kindl hat Trainer Mitchell
noch einen Nachwuchsmann in der
Hinterhand. Im Angriff hat Jeffrey
Szwez nach seinem Bänderriss im
Knie wieder voll mittrainiert. „Ob
wir ihn einsetzen, entscheiden wir
erst am Freitag“, wollte sich Moeser
nicht festlegen. Dass der Spielplan
den Panthern an diesem Wochenen-
de zwei überaus unangenehme Kon-
trahenten beschert, trägt der Ehren-
spielführer mit Fassung. „Für uns
spielt das keine Rolle. Wir können
es uns gegen keine einzige Mann-
schaft leisten, mit angezogener
Handbremse zu spielen.“

Mannheim ist im Gegensatz zu
früheren Jahren eine Einheit und
führt die Tabelle mit 18 Punkten

5 plus Flache
Eishockey So könnte die Abwehrformel der Panther am heutigen Freitag in Mannheim aussehen.
Für das Bayern-Derby am Sonntag gegen den EHC München gibt es fast nur noch Sitzplätze

● EHC München
Bilanz Elf Punkte aus sieben Partien
reichen für Rang sieben vor den
Panthern. Davon holte die Mannschaft
von Trainer Pat Cortina sechs Punk-
te im Stadion des Gegners.
Spieler Der eifrigste Punktesammler
war bislang der Kanadier Jason Ul-
mer (6). Augsburg-Erfahrung haben
Noah Clarke, Martin Schymainski,
Christian Wichert, Uli Maurer und Ro-
land Mayr.

● Adler Mannheim
Bilanz Die Saison begann für die
Mannschaft von Trainer Harold Kreis
mit einem 2:4 in Hamburg, dann gab
es nur Siege. Der Lohn: Rang eins
mit 18 Punkten.
Spieler Die Scorerliste führen Stürmer
Yanick Lehoux und Verteidiger Chris
Lee mit jeweils acht Punkten an. Bei den
Panthern spielten früher Ronny
Arendt und bis zu diesem Frühjahr Flori-
an Kettemer.

Die Panther-Gegner am Wochenende

Fußball gehört für die Panther zum Aufwärmprogramm. Hier beweist Peter Flache Treffsicherheit. Der Stürmer wird am Wochen-

ende möglicherweise als Verteidiger eingesetzt. Foto: Klaus-Rainer Krieger

Vorfreude auf das Olympiajahr
Kanuslalom Europameisterschaft in Augsburg und die Spiele in London

VON PETER DEININGER

Karl Heinz Englet weiß es aus lang-
jähriger Erfahrung. „Augsburg ist
die Welthauptstadt des Kanu-
Sports.“ Der frühere Weltmeister
hat 1972 das olympische Feuer am
Eiskanal entzündet, 40 Jahre später
erwarten die Kanu Schwaben zahl-
reiche Weltklassepaddler bei der
Slalom-Europameisterschaft. „Das
ist der letzte große Wettkampf vor
den Olympischen Spielen. Dabei

geht es für viele Nationen noch um
die Startplätze für London“, so der
Ausblick von Marketingchef Englet
auf die Titelkämpfe vom 9. bis 13.
Mai 2012.

Bei einer Pressekonferenz in der
Vorstandsetage von Sponsor Stadt-
sparkasse mit Walter Eschle an der
Spitze gab das Organisationsteam
um Abteilungsleiter Horst Woppo-
wa Einblick in die Vorbereitungen
für die Europameisterschaft. „Die
Schwaben sind weltweit der einzige

Klub, der Welt- und Europameis-
terschaften in Eigenverantwortung
mit der Hilfe eines Sponsorenpools
und vielen Helfern fast zum Nullta-
rif für die Stadt Augsburg stemmt“,
verdeutlichte Englet. „Der Eiskanal
ist immer noch eine der schönsten
Wildwasserstrecken der Welt.“ Die
Infrastruktur entspreche jedoch
nicht mehr modernen Ansprüchen.
Englet hat eine lange Mängelliste:
Verkabelung, Nationenhaus, Orga-
nisationsbüro, Pressezentrum, Toi-

lettenanlagen. „Ich hoffe, die Politik
hört diesen Hilferuf.“ Bei Touris-
musdirektor Götz Beck muss er kei-
ne Überzeugungsarbeit leisten. „Es
ist sensationell, was hier seit vielen
Jahren auf höchstem Niveau geleis-
tet wird.“ Laut Beck wird deshalb
die EM-Eröffnungsfeier am 9. Mai
in die Feierlichkeiten zur Wiederer-
öffnung der Kongresshalle einge-
bettet.

Während der EM soll auch der
Neubau des Kanuleistungszentrums
offiziell eingeweiht werden. „Die
Übergabe an Sportler und Trainer
ist bereits Anfang Januar, den
Kraftraum können die Athleten
schon ab November benutzen“, be-
richtete Klaus Pohlen, der Leiter
des Olympiastützpunkts Bayern,
und bedankte sich ausdrücklich
beim städtischen Hochbauamt für
die Zusammenarbeit.

Sieben Augsburger Kanuten der
Schwaben und des AKV gehören zu
den heißen Kandidaten für Olym-
pia. „Es ist bereits in den Köpfen
der Sportler, dass es in jeder der vier
Bootskategorien nur einen Starter
pro Nation geben wird“, sagt Bun-
destrainer Thomas Apel. Allein dies
wird die Slalomfahrer zu höchsten
Anstrengungen motivieren. „Am
17. Oktober beginnt unser erster
Trainingslehrgang in London.“ Eli-
sabeth Micheler-Jones hat die Stre-
cke in England bereits begutachtet.
„Sie ist schön und schwer“, erzählt
die Olympiasiegerin von 1992. Drei
weitere Goldmedaillengewinner aus
Augsburg folgten.

Sie freuen sich auf die Kanuslalom-EM 2012 (von links): Bundestrainer Thomas Apel, Schwaben-Abteilungsleiter Horst Woppo-

wa, Olympiastützpunktleiter Klaus Pohlen, Olympiasiegerin Elisabeth Micheler-Jones, Tourismuschef Götz Beck, Schwaben-Mar-

ketingspezialist Karl Heinz Englet und Walter Eschle (Stadtsparkasse). Foto: Fred Schöllhorn

Fußball
Bezirksoberliga Schwaben
Schwaben Augsburg – FC Affing
(Sa., 15 Uhr, Ernst-Lehner-Stadion)
Bezirksliga Nord
DJK Lechhausen – TSV Meitingen (Sa., 15 Uhr,
Derchinger Str.), TSV Neusäß – VfR Jettingen (Sa.,
15 Uhr, Lohwaldanlage)
Bezirksliga Süd
Stadtwerke SV – TV Erkheim (Sa., 15 Uhr, Wild-
taubenweg), FC Stätzling – Türkspor Augsburg
(So., 15 Uhr, Sportanlage Stätzling)
B-Junioren, Bundesliga
FCA – Frankfurt (Sa., 14 Uhr, Paul-Renz-Anl.)
Eishockey
DEL
Augsburger Panther – München (So., 18.30 Uhr,
Curt-Frenzel-Stadion)
Bayernliga
ESV Königsbrunn – EA Schongau (So., 18 Uhr, Hy-
dro Tech Arena)
Schüler, Bundesliga
AEV – Kaufbeuren (So., 11.30, Frenzel-Stadion)
Handball
Bayernliga, Frauen
SG Kissing/Friedberg – Gröbenzell (Sa., 17.30
Uhr, Paartalhalle), TSG Augsburg – Bayreuth (Sa.,
19.45 Uhr, Schillstr.)
Bayernliga, Männer
TSV Haunstetten – Coburg II (So., 16.30 Uhr)
Bezirksoberliga, Männer
Haunstetten II – Günzburg (So., 14.30 Uhr, bd.
Alb.-Lod.-Halle), TSV 1871 Augsburg – Gerstho-
fen (Sa., 19 Uhr, Meierweg), TSV Göggingen –
Niederraunau II (Sa., 19.30 Uhr)
Bezirksliga Ost, Frauen
TSV Göggingen – TSV Bobingen (Sa., 15.45 Uhr,
bd. Anton-Bezler-Halle), TSV Haunstetten III – TSV
1871 Augsburg (So., 12.30 Uhr, Alb.-Lod.-Halle)
Bezirksliga, Männer
Göggingen II – Mering (Sa., 17.30, Bezler-Halle)
Bayernliga, männliche A-Jugend
JSG Friedberg/Dasing – Stadeln
(So., 14.30 Uhr, TSV-Halle)
Basketball
Bayernliga Süd, Frauen
TSV Gersthofen – TSV Jahn Freising
(So., 15.30 Uhr, Paul-Klee-Gymnasium)
Bezirksliga, Männer
TSV Haunstetten – Ingolstadt (Sa., 18 Uhr, Lode-
rer-Halle), Leitershofen III – Gersthofen I (Sa., 20
Uhr, Osterfeldhalle)
Volleyball
Bayernliga Süd, Frauen
DJK-DB Augsburg – SV Inning
(Sa., 14 Uhr, Zwölf-Apostel-Halle)
Badminton
Bayernliga
TSG Augsburg II – Rosenheim II (Sa., 15 Uhr), TSG
II – Neubiberg III (So., 11 Uhr, bd. TSG-Halle)
Rugby
Regionalliga
RFC Augsburg – RC Regensburg
(Sa., 14.30 Uhr, Wildtaubenweg)
Skaterhockey
Play-off, Viertelfinale
TV Augsburg – Iserlohn (Sa., 18 Uhr, TVA-Arena)
Squash
2. Bundesliga Süd, Männer
TBS-Sharks I – Maintal (Sa., 13 Uhr, TBS-Center),
Königsbrunn I – Deisenhofen (Sa., 13, Hunnenstr.)
Bayernliga, Männer
TBS-Sharks II – Schwandorf II – Gilching I (So., 13
Uhr, TBS-Center)
Schießen
Stadtmeisterschaft Luftgewehr/Luftpistole
(bis 15. Oktober, jeweils ab 18 Uhr, Stadionstr. 5)
Kegeln
Weltkegelpokal
(bis Sa., Kegelsportzentrum am Eiskanal)
Leichtathletik
Waldlaufserie RC Pfeil (So., 10 Uhr, TC Gerstho-
fen)
Ringen
Kreisklasse Schwaben
WKG TSG/DJK Pfersee – Westendorf II
(Fr., 20.30 Uhr, Schillstr.)

Kontakt Sportredaktion
Telefon 08 21/777-21 40
Fax 08 21/777-21 45

Für eilige Leser

HANDBALL

Aktueller Tabellenführer ist
eine schwere Heimaufgabe
Der Spielplan meint es nicht gut mit
den TSG-Frauen. Der Aufsteiger
trifft in den ersten Spielen auf vier
der fünf Liga-Favoriten. Am
Samstag empfängt die TSG zum
Heimspielauftakt den Bayernliga-
Tabellenführer HaSpo Bayreuth,
um 19.45 Uhr an der Schillstraße.
Gegen den Bayernpokalsieger wol-
len die Kubasta-Schützlinge „den
Aufwind der guten zweiten Hälfte in
Ismaning nutzen“, so der TSG-
Coach. (wiku)

HANDBALL

Erste Bewährungsprobe
in eigener Halle
Am Samstag (19.30 Uhr) treffen die
Bezirksoberliga-Spieler des TSV
Göggingen auf den TSV Niederrau-
nau II. Eine echte Standortbestim-
mung steht an, nachdem die ersten
Gegner eher im Lager der Ab-
stiegskandidaten anzusiedeln sind.
Beim Aufsteiger DJK Augsburg/
Hochzoll gewann das Team von Ste-
phan Prihoda mit 27:15. (AZ)

Sport kompakt

Pflichtaufgabe
gegen den FSV

Bereits am Samstag (14 Uhr) haben
die B-Junioren des FC Augsburg um
Kapitän Felix Kling in der Bundes-
liga Süd/Südwest den Aufsteiger
FSV Frankfurt zu Gast. Die Hessen
sind Schlusslicht und konnten bisher
erst einen Punkt erringen und zwei
Tore erzielen.

„Wir dürfen die Frankfurter aber
keineswegs unterschätzen und die
Begegnung auf die leichte Schulter
nehmen. Meine Spieler müssen mit
voller Konzentration an die Aufgabe
herangehen“, warnt FCA-Trainer
Janos Radoki eindringlich vor einer
Unterschätzung des Gegners. Mit
einem Erfolg würde der FCA ein
positives Torverhältnis erreichen
und kann sich in der Tabelle weiter
nach oben orientieren. Nachdem
Arif Ekin und Raphael Framberger
für die Qualifikation zur Europa-
meisterschaft auf Abruf für die U17
des DFB nominiert wurden, können
sie sich mit einer guten Leistung
weiterempfehlen. (AZ)

Ein Duell auf
Augenhöhe

Nach den ersten vier Spieltagen der
Regionalliga Süd sind die C-Junio-
ren des FC Augsburg noch unbe-
siegt. Am Samstag (11 Uhr) haben
die Schützlinge von Trainer Andre
Meyer und Co-Trainer Wolfgang
Surrer nun Eintracht Frankfurt im
Ernst-Lehner-Stadion zu Gast.

Gefordert ist dabei Marco Zupur,
der ab Sonntag beim DFB-Lehr-
gang weilt. Die Frankfurter um
Trainer Samad El Messaoudi muss-
ten zuletzt zwei Niederlagen hin-
nehmen. „Diesmal treffen zwei
Teams aufeinander, die spielen wol-
len. Es wird eine heiße Begegnung,
wobei die Eintracht mit vielen Zu-
gängen schwer einzuschätzen ist,“
sagt Meyer, der hofft die angeschla-
genen Anton Schöttel und Daniel
Helber einsetzen zu können. (AZ)

Die
FCA-Spieler

 laufen
Derzeit aber

neben der Spur

Die Länderspielpause ist für die
Bundesliga-Profis des FC Augsburg
kein Zuckerschlecken. Gestern Vor-
mittag setzte Trainer Jos Luhukay
eine intensive Konditions-Trai-
ningseinheit an.

Der Trainer gibt Gas. Dabei liegt
das Problem der FCA-Spieler nicht
so sehr in den Beinen. Zwar lief die
Dortmunder Mannschaft beim 0:4
mit 110,6 Kilometern knapp vier
Kilometer mehr als der FCA (106,8
km), doch die Laktaktests der Spie-
ler zeigen, die Spieler sind fit.

Das größere Problem ist – sie lau-
fen neben der Spur. Nach acht
Spieltagen ohne Sieg ist die Stim-
mung bei den FCA-Spielern wahr-
lich nicht mehr die beste. Das
Selbstvertrauen ist im Keller. Wenn
der sportliche Erfolg ausbleibt,
kommt man leicht ins Grübeln.

Nun liegt es an Trainer Luhukay,
die Mannschaft bis zum Auswärts-
spiel am 15. Oktober beim FSV
Mainz 05 wieder aufzubauen. Dass
die Qualität des Kaders derzeit den
Anforderungen nicht gerecht wer-
den kann, haben Trainer und der
Manager Andreas Rettig schon fest-
gestellt. Darum erklärte Luhukay
auch im Fachmagazin Kicker, dass
der FCA in der Winterpause perso-
nell nachlegen wird. Er sagte: „Wir
werden etwas tun.“

Vielleicht steht ja ein deutscher
U-20-Nationalspieler auf dem
Wunschzettel. Andreas Rettig war
auf jeden Fall ein aufmerksamer Be-
obachter beim Länderspiel in Reut-
lingen gegen Italien. Deutschland
gewann mit 3:2 (2:1) an der Reutlin-
ger Kreuzeiche. Rettig war aber
nicht der einzige aufmerksame Pro-
fi-Beobachter unter den 6500 Zu-
schauern. Neben vielen
Talentsichtern war auch Nürn-
bergs Trainer Dieter Hecking vor
Ort. (ötz)

EISHOCKEY

Königsbrunn startet
in die Bayernligasaison
Bayernligist ESV Königsbrunn star-
tet am heutigen Freitag beim TEV
Miesbach in die neue Bayernligasai-
son. Die Heimpremiere bestreitet
das Team von Trainer Petr Vorisek
am Sonntag um 18 Uhr gegen die
EA Schongau. Weibliche Zuschauer
erhalten ein Glas Prosecco. (AZ)


